Bierteljährlicher Abonnementspr. in Brežan 8 Mark, Wochel.⸗Akoune m. 60 Bf, 
außerhalb pro Quartal 7 Mart 50 Bi. — Sujertiensgebübt, für den Daum einer 
Heinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schleſten n. Poſen 20 Pf. 


Nr. 89. Mittag: Ausgabe. 


Deutſchland. i 
Berlin, 4. Februar. [Amtliches.) Se. Majeſtät der Köni — 
dem Forſtmeiſter Zangemeiſter zu Lüneburg den Rothen Adler⸗Orden 
vierter Klaſſe; dem Gräflichen Ober-Rentmeiſter Nelle zu Nieſen im 
Kreiſe Warburg und dem Guts⸗Adminiſtrator Heintze zu . 
dorf im Kreiſe Deut ch⸗Krone den Königlichen Kronen⸗Orden vierter laffe; 
ſowie dem Förſter Poof zu Forſthaus Röthen im Kreiſe S hereſchaft⸗ 
dem Förſter Bühmann zu Schafſtall im Kreiſe Celle, = P Heben z 
lichen Forſtaufſeher Springfeldt zu Rettgenſtedt im 75. 5 S len 2 ac 
dem Schreiner Philipp Ruppel zu Fulda, dem Schmie 800 K G und 
Sanar m un e e un der, u Ge 
u Raake im reife Oels und dem penſi , 
Teuber zu Reppersdorf im Kreiſe Jauer das Allgemeine Ehrenzeichen 
verliehen. e RE Ober 
5 em Königlich portugieſiſchen Oberſten 
e beer nes a Ndlet Bren zweiter Riette; ſowie dem 
ab, br c g ae de, onen de De 
gübingen, Dr. von Sranflin, bei H. 6. Carlſen zu Hamburg den 


Klaſſe; ferner izei⸗ tor J. > 5 
3 90 en ſowie dem Marine é Inſpector 
„Fortes zu Hamburg und dem Kapitän der Hafenpolizei, J. Fokkes 


daſelbſt, den Ka ronen⸗Orden vierter Klaſſe verliehen. 
Se. Wafeſch der Kung bat auf Grund des 8 28 des Landesverwaltungs⸗ 
HGeſetzes vom 30. Juli 1883 (Geſetz⸗Sammlung Seite 195) den Ober⸗ 
egierungs⸗Raib Maubach zu Königsberg und den Ober⸗Regierungs⸗ 
Raih Baurſchmidt zu Magdeburg zu Stellvertretern der Regierungs- 
Präſidenten in den dorkigen Bezirksausſchüſſen auf die Dauer ihres Haupt⸗ 
amts am Sib der letzteren ernannt; den Ober⸗Forſtmeiſtern Küſter zu 
f pam d Be Biemann, m ee den Paffen- 
; Li und von Gro u Düſſeldorf den Rang der er⸗ 
ke ſowie dem bisherigen Geheimen Rechnungs⸗Revifor, 
Rechnungs⸗Rath Michael bei Ernennung deſſelben zum Rendanten der 
Saler 1 Anni e ee den 
barakter a ofrath verliehen; der Wahl des Oberlehrers am Marien: 
ſtifts⸗Gymnaſium zu Stettin, Profeſſors Dr. Karl Conradt, zum 
Director des Friedrich⸗Wilhelms⸗Gymnaſiums zu Greifenberg i. P. die 
Allerhöchſte Beſtätigung ertheilt; ſowie in Folge der von der Stadt⸗ 
verordneten⸗Verſammlung zu Stolberg getroffenen Wahlen die Stadt⸗ 
Juen baz aa elef = al er Was lb Apert 
di toit, unbeſoldete Beigeordnete der Stadt Stolberg für 
naana der nenden ſechs Jahren beftätigt. 
ſtänden, Gebrüdern Adalbert — . 
— — Königliche Hoflieferanten, dem Oc nen A Danke 
Friedrich Böttcher zu Berlin adi j Sinti x 
Schornſteinfe ermeiſters, dem euere Albert ei at eA 
Potsdam das Prädicat eines Königlichen Hof⸗Klempnermeiſters, dem 
Malermeiſter Julius Krüger zu Potsdam das Prädicat eines König⸗ 
lichen Hof⸗Malermeiſters, und dem Glaſermeiſter Ludwig Lieſe zu 
Potsdam das Prädicat eines Königlichen Hof⸗Glaſermeiſters, ſowie dem 
Saunia a ee s3 OR zu — 6 e Si 
icat eines Königlichen Hoflieferanten verliehen. „Anz. 
[Marine.] S. M. Kanonenboot „Wolf“, Commandant Capitän⸗ 
Lieutenant Credner, iſt am 3. Februar c. in Manila eingetroffen und be⸗ 
abſichtigt, am 11. befi. Mts. wieder in See zu gehen. — S. M. Kreuzer⸗ 
fregatten „Stoſch“, Commandant Capitän z. S. Junge, und „Charlotte“, 
Commandant än z. S. von Reiche, find am 3. ebruar c. in 
e m und beabſichtigen, am 7. deff. Ms. die Weiterreiſe 


Provinziat- Beitung. 


Breslau, 5. Februar. 


Doe Stiftungsfeſt. Am 2. d. Mts. beging der katholiſche Arbeiter: 
25 ein im Saale des Schießwerders die Feier des fünften Stiftungsfeſtes. 
— Betheiligung war wiederum eine febr zahlreiche. Als Ehrengäſte 
Bann u. A. Canonicus Dr. Franz und der Prior des Convents der 
ap nbergigen Brüder anweſend. Der Vicepräſes des Vereins, Redacteur 
i aximilian Görlich, hielt eine Anſprache, in der er die Thätigkeit, ſowie 

1e Zwecke und Ziele des Vereins ſchilderte. Glückwunſchtelegramme 
gingen ein von dem fürſtbiſchöflichen Delegaten und Propſte in Berlin, 
40 Jahnel, und von dem Grafen Matuſchka. Der Präſes des Neiſſer 

beftervereins, Stadtpfarrer Püſchel, gratulivte durch ein Anſchreiben. 


B. Humboldt⸗Verein für Volksbildung. Die nächſte Monats⸗Ver⸗ 
ſammlung findet am 18. Februar er. ſtatt; Regierungsbaumeiſter v. Czihak 
alt einen Warte „über die Vorgänge beim Heizen und Lüften unſerer 
nungen”, (Mit Demonftration.) Die Vorträge des Cyelus über 
Haalditents mus. werden am 13., 20. und 27. Februar und am 6. März 
gliedenden. Die Theilnahme an denſelben ift wie gewöhnlich nur Mit- 
Anbemit des Vereins und deren Angehörigen geitattet, doch können auch 
x. ds itelte Nichtmitglieder Karten, welche zum unentgeltlichen Beſuch be: 
maße 1 bei dem Borfibenben,. Oberlehrer Dr. Gärtner, Monhaupt⸗ 
Br Be 16, erhalten. In den Ausſchuß cooptirt wurden: Gymnaſiallehrer 
; Schiff und Buchhändler Jünger. 
aA Frauenbildungs⸗Berein. Den Abſchluß des von acht Theil 
— merinnen beſuchten Kocheurſus im Januar bildete ein Mittageſſen, 
um die ſich Mitglieder des Vorſtandes und andere Gäſte vereinigt hatten, 
er erworbenen Kunſtfertigkeiten zu prüfen. Die Schülerinnen batten 
die erthhallige Tiſchkarte zuſammengeſetzt und jede derſelben übernahm 
5 igſtellung eines oder mehrerer Gerichte, die ſie ſelbſtſtändig zur 
fleiſch mi 9 brachten. Der ſchmackhaften Fleiſchbrühe folgte das Suppen⸗ 
emüſe it mehreren Saucen, Hammel und Rindsbraten, verſchiedene 
erichten Pudding und gebackene Mehlſpeiſe, nebſt einigen Zwiſchen⸗ 
5 niß ſo daß aus jedem Unterrichtskreiſe Proben gegeben waren, welche 
Achte ont der erworbenen Fertigkeit ablegten. — Unter den Theil: 
Baden, ac hatte ſich diesmal eine Diakoniſſin aus Wüſtegiersdorf bez 
— 3 der Methode des Unterrichts mit großem Intereſſe folgte, 
1 r Biefelbe . der 9 T Miete ad 8 
d von dem Liefer er die verſchiedenen Fleiſchſorten und Theile 
Führt Diefe Aufceuan der Kochschule in feinem Geſchäfkslocale aus- 
chülerinnen minie über It in hohem Grade 9 bei, den Koch⸗ 
unge Hausfrauen zu ihrem Jas Fleiſch zu übermitteln, die ſelbſt viele 
nimmt Mittwoch, 6. Februar cr, feina tót beſitzen. — Der neue Curſus 
Katharinenſtraße 18 (Gartenhaus y ae Anfang; die Anmeldungen finden 
„Vom Fiſchmarkte. [Woch enbert Inſerat.) 
Breslau.] Die Fiſchpreiſe in der verflocht von E. Huhndorf in 
folgt: Rheinſalm 2,50—3,50 M., Lachs 1,0 Nein Woche ſtellten fidh wie 
1,80 Mark, Seezunge 1,30—1,70 M., Zander O m, Steinbutt 1,40 bis 
bis 0,70 M., Cabeljau 0,40—0,50 M., Schellfif 0 M., Hecht 0,50 
0,10 Mark, lebende Karpfen 0,60—1,20 M., Aa 1,50. grüne Ben 
Was 00 Mark, Hechte 0,70—0,90, Weißfiſche 0,40 m,’ Bare chleien 
Dun 0,80 0,00 M. per ½ Klgr., Suppenkrebſe 4,00 M. en M., 
mmern 2,30—2,50 M. per ½ Klgr. choc, 


Telegramme. 
Aus Wolf's tekegraphiſchem Bureau) 
„Kempen a. R., 4. Febr. Amtliches Reſultat der im 9. Wahlkreiſe 
bes negierumgsbegiete Nied um i. v. M. ſtattgehabten Reichstags⸗ 
ahl. Abgegeben wurden 9258 Stimmen, davon erhielt der Landesrath 
Are (Centrum) 8112 und der Rechtsanwalt Wilhelm Belles (Social 
mokrat) 1099 Stimmen. Der Erſtere iſt ſonach gewählt. 


Breslauer 


3 


£ 


peditter 
Anſtalten Weſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


itun 


Herreuſtraße Nr. W. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 


er 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Dinstag, den 5. Februar 1889. 


Wien, 4. Februar. Der Kaiſer empfing heute den ungariſchen 
Miniſter für Landesvertheidigung, Fejervarv. Die Präfidien und 
Deputationen des ungariſchen Reichstags, ſowie faſt fämmtliche 
ungariſche Miniſter ſind zur Theilnahme an der morgenden Beiſetzungs⸗ 
feier hier eingetroffen. 

Nach einer authentiſchen Meldung der „Polit. Correſp.“ ſteht die 
Fortſetzung des vom Kronprinzen herausgegebenen Werks „Oeſterreich⸗ 
Ungarn in Wort und Bild“, als eines bleibenden Denkmals der 
geiſtigen Bedeutung des erlauchten Urhebers außer Frage. 

Rom, 4. Februar. In der Adreſſe der Kammer an den König 
heißt es: Der Beſuch des Deutſchen Kaiſers beſtätigte die Freund: 
ſchaft der beiden Dynaſtien, die ſo glorreich daſtehen, weil ſie das 
Erhabenſte, was Fürſten thun koͤnnen, gethan, die einheitliche Nation 
hergeſtellt haben. 

Rom, 4. Februar. Cardinal Ledochowski iſt an der Lungen⸗ 
entzündung erkrankt. Im Laufe des Nachmittags trat eine kleine 
Beſſerung ein. 

Rom, 4. Februar. Die Budgetcommiſſion der Kammer wählte 
Luzzati zum Präfidenten, Lacava und Branca zu Vicepräſidenten. 

Liſſabon, 4. Februar. Kammer. Der Präſident verlas einen 
königlichen Erlaß, welcher in Folge der lärmenden Zwiſchenfälle, wo⸗ 
durch die Adreßdebatte unterbrochen werden mußte, die Sitzungen auf 
den 5. April vertagt. 


Mainz, 4. Februar. Der Rhein iſt um 40 Centimeter geſtiegen. 
Mannheim meldet: Der Pegelſtand war geſtern 243 Centimeter und ift 
heute auf 315 Centimeter geſtiegen. Neckar und Main ſind ebenfalls im 
Steigen begriffen. 


Handels-Zeitung. 


* Zur Zusammensetzung des Branntwein -Denaturirungsmittels 
ermächtigte Firmen. Die Fabrik chemischer Präparate von Sthamer, 
Noack & Co. in Hamburg ist nach den „Mitth. d. V. d. Spritfabr. D“ 
zur Herstellung des allgemeinen Branntwein-Denaturirungsmittels ge- 
müss $ 9 des Koeln betreffend die Steuerfreiheit des Branntweins 
zu gewerblichen etc. Zwecken, ermächtigt worden. 


Ankauf von Salpeterlägern in Chile. Man schreibt der „H. B.- 
H.“ aus Valparaiso: „In jüngster Zeit haben bedeutende Verkäufe von 
Salpeterlägern statigefunden und es wird ihr Werth auf über 7 bis 
8 000 Doll. geschätzt, wovon circa 1500000 Doll. allein auf eine 
Salitrera in Caleta Buena entfallen. Die Käufer sind englische Capitalisten 
oder vielmehr ein englisches Syndicat, welches mit der Absicht um- 
geht, wenn nicht aller, so doch sich der meisten Salpeterläger in 
Tarapacas zu bemächtigen, um daselbst mächtige Maschinen zu errichten, 
welche die Salpeterproduction verdoppeln sollen.“ 


Ausweise. 


W. T. B. Petersburg, 4. Februar. [Ausweis der Reichsbank 
vom 4. Februar n. St.) 


Kassenbest aul 1 48 111000 Zun. 1 287 000 Rbl. 
Discontirte Wechsel R 25 981000 unverändert. 
Vorschüsse auf Waaren 345 000 Abn. 12 000 
Vorschüsse auf öffentliche Fonds.. 3873 000 Abn. 126 000 
Vorschüsse auf Actien u. Obligationen 1% 492000 Abn. 686 000 


Contocurrent des Finanzministeriums 141 246 000 Zun. 11 778000 

Sonstige Contocurrente......»-rr0. 0. 42 386 000 Zun. 2 794 000 

Verzinsliche Depots. 25 705 000 Abn. 74 000 
) Ausweis gegen den Stand vom 21. Januar, 


W. T. B. Dio Einnahmen des Itallenischen Mittelmeer-Bisenbahn- 
netzes während der dritten Decade des Monats Januar 1889 betrugen 
nach provisorischer Ermittelung: im Personenverkehr 1 133 075 Lire, 
im Güterverkehr 2 045 774 Lire, zusammen 3 178 849 Lire, gegen 3 065 718 
Lire in der gleichen Periode des Vorjahres, mithin mehr 113 131 Lire. 

Verloosungen. 

Bukarester Loose. Auf die in Nr. 84 veröffentlichten Serien 
sind folgende Gewinne entfallen: 25000 Frances anf S. 2417 Nr. 31; 
3000 Francs auf S. 929 Nr. 99; je 1000 Francs S. 2354 Nr. 22, S. 2375 
Nr. 100, S. 6537 Nr. 4, S. 6776 Nr. 16 und S. 6807 Nr. 19; je 500 Francs 
S. 312 Nr. 29, S. 2417 Nr. 7, S. 3508 Nr. 6, S. 4922 Nr. 55, S. 5138 
Nr. 92, S. 6227 Nr. 17, S. 6315 Nr. 14 und Nr. 26, S. 6807 Nr. 63 und 
8. 7412 Nr. 51; je 100 Francs S. 622 Nr. 65, S. 1114 Nr. 20, S. 1441 
Nr. 68, S. 2010 Nr. 70, 8. 2322 Nr. 12, S. 2884 Nr. 66, S. 3553 Nr. 19, 
S. 3579 Nr. 8 und Nr. 87, S. 3717 Nr. 57, S. 3777 Nr. 44, S. 4756 
Nr. 75, S. 5538 Nr. 57 und Nr. 86, S. 5709 Nr. 62, S. 5857 Nr. 71, 
8. 5995 Nr. 22, 8. 6139 Nr. 5, S. 6227 Nr. 42 und 8. 7487 Nr. 36; 
je 50 Francs S. 312 Nr. 61, S. 486 Nr. 15 32 47 und Nr. 81, S. 622 

r. 1 und Nr. 50, S. 627 Nr. 13 und Nr. 97, 8. 801 Nr. 59, S. 1162 
Nr. 37, 8. 1441 Nr. 24 57 und 86, 8. 1600 Nr. 12, S. 1833 Nr. 29 und 
Nr. 35, S. 1928 Nr. 16, S. 2322 Nr. 77, S. 2354 Nr. 29 33 und Nr. 92, 
S. 2361 Nr. 56, S. 2417 Nr. 51, S. 2485 Nr. 36, S. 2571 Nr. 44 und Nr. 60, 
8. 2754 Nr. 27, 8. 2901 Nr. 47 und Nr. 95, S. 3348 Nr. 62, S. 3469 Nr. 76, 
S. 3508 Nr. 48, S. 3579 Nr. 63, S. 3653 Nr. 57 und Nr. 85, S. 3674 Nr. 2 
und Nr. 5, S. 3717 Nr. 39 und Nr. 61, S. 3737 Nr. 11, 21 und Nr. 48, 
S. 3777 Nr. 88, 8.4518 Nr. 99, S. 4575 Nr. 49, S. 4608 Nr. 39 und Nr. 76, 
S. 4756 Nr. 14 und Nr. 30, S. 5078 Nr. 15, 38 und Nr. 82, S. 5228 Nr. 7, 
8. 5375 Nr. 16, 24, 48 und 68, 8 5459 Nr. 70, 8. 5709 Nr. 29 und 65, 
S. 5857 Nr. 83, S. 5879 Nr. 5, S. 5959 Nr. 18, S. 5994 Nr. 52, S. 5995 
Nr. 56, 59 und 61, S. 5996 Nr. 66, S. 6191 Nr. 27 und 58, S. 6235 
Nr. 57, S. 6289 Nr. 28, 50, 82 und 90, 8. 6315 Nr. 87, S. 6351 Nr. 60 
und Nr. 70, S. 6354 Nr. 25 und Nr. 85, S. 6536 Nr. 81, S. 6537 Nr. 16, 
S. 6761 Nr. 14, 35 und Nr. 37, S. 6776 Nr. 14, S. 6911 Nr. 1, 51 und 
Nr. 100, S. 6939 Nr. 100, S. 7034 Nr. 4, S. 7136 Nr. 41 und S. 7487 
Nr. 67. Auf alle 8 Nummern der gezogenen Serien fällt der 
kleinste Betrag von qe Francs. . 


Concurs-Eröfinungen. 

Kaufmann Johann Baptist Cael-Marchall, Käschandlung en gro; in 
Colmar. — Dr. med. Heinrich Schoppe, praktischer Arzt, in Bonn. — 
Schneider Carl Wilhelm Schröter in Dresden. — Nachlass der Näherin 
Auguste Amalie, geschied. Grassow, in Dresden. — Strumpfwaaren- 
fabrikant Carl Hermann Schauer in Thum. — Zimmermeister H. Warns 
zu- Oldenbrok. — Schuhmachermeister und Schuhwaarenhändler Her- 
mann Gottlob Riedel in Flensburg. — Nachlass des Hofphotographen 
Emil Johann Maria Rheinstädter in Frankfurt a. M. — Handelsfrau 
Emilie verehel. Laudowiez zu Gnesen. — Gustav Grunewald in Gross- 
schönau. — Hausbesitzer Friedrich Münchhoff in Insterburg. — Schuh- 
mathermeister Johann Christian Wolf in Krimmitschau. — Zimmer- 
meister Christian Schönbach der Jüngere in Landsberg a W. — 
Maurermeister Theodor Clever zu Lüdenscheid. — Nachlass des Cigarren- 
fabrikanten Karl Traugott Schäbitz in Mügeln. — Sckirmfab:ikant J. B. 
Strobl in München. — Händler Anton Lenckowski zu Nakel. — 
Nachlass des Colonisten Johann Friedrich Knödler von Probfeld. Bäcker- 
meister Bernhard Benke zu Kaputh. Lederer- und Krämerseheleute 

ix und Crescenz Enthammer in Haling Kgl. Seminarinspector 
georg Niedermayer in Regensburg. Handelsmann Gustav Crohn zu 
2280 au. Kaufmann Carl Glase zu Stettin. Fuhrunternehmer Clemens 
burg f . Zu Strassburg i. E. Cigarrenhändler J. Oberst zu Strass- 

rg i. E. Friseur Adolf Leinert in Stuttgart. Josef Banhardt, Gipser- 


meister, und Ehefrau i i 
Rosalie Weber in Beklenbeim F 


Breslau. Wasserstand. 


4 Febr. O.-P. 5 m 18 cm. M.-P. 3 m 94 cm. U.-P. — m 38 em. 
5. Febr. O.-P. 5 m 70 cm. M.-P. 4 m 32 cm. C.-P. I m 12 em. 
Eisstand. 
Marktberichte. 


* Breslau, 5. Februar, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen von keiner Bedeutung, bei 
ee EE Preise zum Theil unverändert. 4 

eizen bei mässigem Angebot fester, per 100 Kilogramm schles 
weisser 16,4017, 7018.30 Mk., gelber 16,50--17,50— inste 
Sorte über Notiz bezahlt. 22 3 17,50—18,%0 Mk., feinste 

Roggen in ruhiger Haltun er 100 Kilogr. — i 
15,20 Mark, a Sorte über Notiz bezahlt. e 

Gerste schwach gefragt, per 100 Kilogr 14,00 — 15,00, weisse 
bis 16.00 Mark. getragt, p g 3 ‚00, weisse 14,00 

Hafer in ruhiger Haltung, per 100 Klgr. 13,10—13,30—13.70 Mark. 

Mais in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 13,50—14,00—14,59 Mk. 

Bohnen in matter Stimmung, per 100 KIgr. 18.00--18,50—19.00 M. 

Lupinen in sehr fester Haltung, per 100 Kgr. gelbe 7.20—8,20—10,00M. 
blaue 7.00—7.40—8,50 Mark. 

Wicken gut gefragt, per 100 Klgr. 1250—13,50—14,00 Mark. 

Oelsaaten schwacher Umsatz, 

Schlaglein in matter Stimmung. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 
Schlag-Leinsaat... 20 25 19 25 17 50 
Winterraps ......- 27 80 26 80 26 30 
Winterrübsen ..... 23 70 
Sommerrübsen.... 27 20 26 20 24 60 

Rapskuchen unverändert, per 100 Kilogr. schles. 15,25 —15,75 
M., fremder 14—14,50 Mk. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 100 Kilogramm schles. 16,50 
bis 17. M., fremder 14,50—15,50 Mark. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother blieb ruhig, 30— 40—50—57 
Mk., weisser matter, 30—35 —45—65 Mark. 

Schwedischer Klee ruhig, 35—40—50—60—68 M. 

Tannenklee fest, 45—50—55—60—75 Mark. 

Thymothee fest, 24—26—28—30 Mk. 

Mehl in fester Haltung, per 100 Kigr. incl. Sack Brutto Weizen 
fein 25,75 — 26.00 Mk., Hausbacken 22,50—22.75 Mk., Roggen-Futtermehl 
10.20—10,60 M., Weizenkleie 8,50—9.20 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm neu 3,50—4,00 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 34,00—36,00 Mark. 


Posen, 4. Febr. [Börsenbericht von Lewin Berwin Söhne, 
Getreide- und Produetenbericht.] Die Stimmung für Getreide 
blieb am heutigen Wochenmarkte matt und konnten Weizen und Hafer 
nur zu billigeren Preisen Unterkommen finden. In den anderen 
Cerealien waren die Umsätze gering, zu letzten Notirungen. Laut Er- 
mittelung der Markteommission wurden per-100 Klgr. folgende Preise 
notirt: Weizen 18,20—17,50—16,40 M., Roggen 14,20—13,90—13,50 M., 
Gerste 14,00—12,00—11,40 M., Hafer 13 40—12,50—12,00 M., Kartoffeln 
3,40—2,80 M., Wicken 13—12,20—11,80 M. . 

Hamburg, 3. Februar. [Chile-Salpeter.] Da die schon im 
vorwöchentlichen Bericht erwähnten Verhältnisse, nämlic geschlossene 
Flussschifflahrt, dagegen unbehinderte Entlöschung der Seeschiffe, noch 
andauern, so fand fast gar kein Geschäft in dem Artikel statt. Die 
Notirung für Waare,"die im Februar-März hier zu gewärtigen ist, bleibt 
li M. Für Herbstladungen zeigt sich andauernd wenig Interesse. 


Hamburg. 4. Februar. [Börsenbericht von Ferdinauu 
Seligmann.] Spiritus: per Februar 20 Br., 19¾ Gd., per Februar- 
März 20 Br., 19¾ Gd., per März-April 20½ Br., 20½ Gd., per April- 
Mai 21 Br., 203, ĝa., per Mai-Juni 21½ Br., 214, Gd., Juni-Juli 22 Br., 
213/, Gd. — Tendenz: Matt. 

W. T. B. London, 4. Februar. [Wollauction.] Preise gut be- 
hauptet. 

W. T. B. Bradford, t. Febr. Wolle fester, Exportgarne ruhig, 
mitunter williger, in Stoffen ruht das Geschäft, Preise nominell. 


Berlin, 4. Februar. [Producten- Bericht.] Weizen loco 
leblos, Termine flau. — Roggen loco still, Termine flau. — Hafer loco 
behauptet, Termine flau. — Roggenmehl niedriger. — Rüböl matt. 
Spiritus schwach behauptet. 

Weizen loco 174—196 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gelorie 
gelber märkischer — M. ab Bahn bez., April-Mai 195—193¼—1 
Mark bez., Mai-Juni 195¼½ —194½¼ Mark bez., Juni-Juli 196¼ — 195 
Mark bez., September-October 190% 189% M. bez. — Roggen lo. 
146—157 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, fein inländischer 
155 M. ab Bahn bez., April-Mai 153%,—153 Mark bez., Mai-Juni 154 
bis 153¼½ M. bez., Juni-Juli 1541, —153½ M. bez., September-October 
1543/,—154!/, Mark bez. — Mais loco 128—140 Mark pro 1000 Kilo 
nach Qualität gef., April-Mai 122 Mark bez., September-October 124 M4 
bez. — Gerste loco 125—198 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
— Hafer loco 139—160 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
mittel und gut preuss. 134 bis 140 Mark, mittel und gut schlesischer 
135—141 M., pommerscher, uckermärk.*und mecklenburg. 135—142 M., 
fein preuss., schles. und pommerscher 148—154 M. ab Bahn bez., April- 
Mai 137½ —137 M. bez., Mai-Juni 137%,—1374/, M. bez., Juni-Juli 138 bis 
1374, Mark bez. — Erbsen, Kochwaare, 155—200 Mark per 1000 Kilo, 
Futterwaare 135—150 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — 
Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 25.75 — 24,50 M., Nr. 0: 22,50 bis 20.00 M., 
Roggenmehl Nr. O: 23,00—22,00 M., Nr. O u. 1: 21,50—20,75 M. bez, 
Februar und Februar-März 21,35 M. bez., April-Mai 21,50 — 21,45 M. bez., 
Mai-Juni 21,60 Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 58,5 Mark, Februar 
59,4 M. bez., April-Mai 58,6—58,2 M. bez., Mai-Juni 57,5—57,3 M. bez, 
September-October 52,7 M. bez. 

Petroleum loco 23,6 M. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
53 Mark bez., Februar und Februar-März 52,5 Mark bez., April-Mai 
53—53,1—53 M. bez., Mai-Juni 53,5—53,6—53,5 M. bez., Juni-Juli 54,1 
bis 54,2—54,1 M. bez., Juli-August 54,7—54,3—54,7 Mark bez., August- 
September 55,2--55,3—55,2 M. bez., unversteuert mit 70 M. Verbrauchs- 
abgabe loco ohne Fass 33,8 Mark bez., Februar und Februar-März 33,1 
Mark bez., April-Mai 33,6—33,7—33,6 Mark bez., Mai-Juni 34—34,1 bis 
34 Mark bez., Juni-Juli 34,6—34,7—34,6 M. bez., Juli-August 35,1 bis 
35,2—35,1 Mark bez., August-September 35,5—35,6—35,5 M. bez. 

Kartoffelmehl loco 26,25 M., April-Mai 25,60 M. 

Kartoffelstärke, trockene, loco 26,00 M., April-Mai 25,60 M. 

Berlin, 4. Febr. [Städtischer Ceutralviehhof.] (Amtlicher 
Bericht der Direction.) Vorgestern, gestern und heute standen zum 
Verkauf: 3728 Rinder (inclusive 447 Ueberständer vom vorigen Markt), 
11 792 Schweine, 1403 Kälber, 9153 Hammel. Für Rinder wurden bei 
ruhigem Handel etwas bessere Preise angelegt, als vor acht Tagen, 
obwohl die Schlächter wegen der ungünstigen Märkte der letzten 
Wochen sehr vorsichtig und zurückhaltend waren. Der Markt wird 
nicht geräumt. Ia 48—52, IIa 42—46, IIIa 36--39, IVa 32—35 Mark 
pro 100 Pfund Fleischgewicht. — Der Auftrieb in Schweinen war um 
circa 2000 Stück höher als vorigen Montag, und da auch der Export 
dementsprechend sich erhöhte, so verlief der Markt ziemlich glatt und 
hinterliess keinen Ueberstand. Ia 50—51 Mark, einzelne ausgesuchte 
Posten auch daüber, IIa 47—49, IIIa 43—46 Mark pro 100 Pfund mit 
20 — Tara; Bakonier (211 Stück) circa 52 Mark pro 100 Pfd. mit 
50 Pfd. Tara pro Stück. — Kälber brachten bei ruhigem Geschäft die 
Preise vom vorigen Donnerstag und Freitag. Leichte Waare war schwer 
verkäuflich. Ia 48—57 Pf, Ila 34—46 Pf. pro Pfund Fleischgewicht. 
— Hammel eben so flau wie vor acht Tagen. Für beste Waare, die 
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werhälinissmässig reichlich angeboten wurde, zeigten sich nur wenig 
Abnehmer, da die Abfuhr nach den Nordseehäfen noch nicht freigegeben 
ist, der Export also beeinträchtigt wird. Es bleiben circa 1000 Stück 
unverkauft. Ia 40—48, beste Lümmer bis 50 Pf., IIa 32—38 Pf. pro 
Pfund Fleischgewicht. 


Galizier —. Lombarden 82½ Egypter 85, 90. Dise.-Commandit 
234, 90. 6% cons. Mexik. äussere Anleihe — 47% ungarische Gold- 
rente —, —. Darmstädter 173. 

Hamburg, 4. Februar, Nachmittag. [Schluss-Course.] Preuss. 
4% Consols 109. Silberrente 70%,. Oesterr. Goldrente 94. Ungar. 
4% Goldrente 853/3. 1860er Loose 121¼. Italienische Rente 96½. 
Credit-Actien 260¼½. Franzosen 530. Lombarden 207. 1877er Russen 
100. 1880er Russen 87¼. 1883er Russen 1101/3. 1884er Russen 973g. 
II. Orient- Anleihe 63%/,. III. Orient- Anleihe 631/3. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile —. Deutsche Bank 1721/4. Disconto-Commandit 
2351, H. Commerz-Bank 134%/,. Nationalbank für Deutschland 1391/4. 
Nordd. Bank 177/4. Gotthardbahn 1373/,. Lübeck-Büchener Eisenbahn 


Börsen- und Handels-Depeschen, 

Paris. 4. Februar. Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] Nach- 
trag.) Türkenloose 47, 60. 5% priv. türk, Obligationen 437. 50. 
Banque ottomane 537,50, Banque de Paris 885, —. angue d’escompte 
537. 50. Credit foncier 1357, 50. Credit mobilier 442. 50. Panama- 
Kanal-Actien 70,—. 5% Panama-Kanal-Obligationen 75.—. Rio Tinto 


518. 10. Suezkanal-Actien 2231, 25. Wechsel auf deutsche Plätze 171. Marienb.-Mlawka 80%. Mecklenburger Fr.-Fr. 146½. Ostpr. 
123. Wechsel auf London kurz 25, 23. 30% Rente 83, 50. 4% Südbahn 100½. Unterelbische Pr.-A. 1008/4. Laurahütte 146¼. Nordd. 
anific. Egypter 433. 12. 4% Spanier äussere Anleihe 74½. Meridional- | Jute-Spinnerei 161. A.-C. Guano-Werke — Privatdiscont 18/4°/o. 


Actien 775, —. Cheques auf London 25. 25½. Behauptet. 
Paris, 4. Februar, Abends. [Boulevard.] 3proc. Rente 83, 50. 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 96,05. 4proc. Ungar. Gold- 
rente 84, 93. Türken 1865 15, 57. Türkenloose —, —. Spanier 
(neue) 74%. Neue Egypter 437, 18. Banque ottomane 537, 50. Lom- 
barden —. Staatsbahn —. Rio Tinto 530. —. Panama 71, 25. Fest. 
London. 4. Februar. [Schluss- Course.) (Nachtrag.) Aprocent. 
Spanier 74½, 50% priv. Egypter 103% 4% unit. Egypter 86! 
3% garant. Egypter 102¼ . Convertirte Yexikaner 39%. 60% cònsol 
Mexikaner 92¾. Ottomanbank 111/4. Suezactien 88%,. Canada Pacific 
533%. Englische 29,9), Consois 99 0%. Silber —. Platzdiscont 2½ 
4¼ 0% egypt. Tributanlehen 87. De Beers Actien neue 174. Fest. 
Krankfurt a. M., 4. Februar. Abends. [Effecten-Sodtetät. 
(Schluss.) Oredit-Actien 261½. Franzosen 211%. Lombarden 823/4. 
Galizier — Egypter 86, 40. 4% Ungar. Golärente 85, 30. 1880er 
Russen —, —. Gotthardbahn 137. 80. Disconto-Commandit 235. 40. 
Duxer —. Laurahütte 147, —. Dresdener Bank —, —. 30% portug. 
Anleihe —. 4% griech. Monovol-Anleihe 77, 90. Mecklenburger —. Fest. 
60/, consol. Mexikaner schlossen an hentiger Börse 92. 
Frankfurt a. M., 4. Februar, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schiuss - Course.) Londoner Wechsel 20. 40. Pariser Wechsel 
80. 833. Wiener Wechsel 168, 80. Reichsanleihe 109. 20. Oesterr. 
Silberrente 70, 40. Oest. Papierrente 69. 60. 50% Papierrente 82, 80. 
4% Goldrente 93, 90. 1860er Loose 120. 10. 1864er Loose —, —. 
Ungar. 4% Goldrente 85. 50. Ungar. Staatsloose —. —. Italiener 
96, 60. iSsoer Russen 88. 40. II. Orient-Anleihe 65. 90. III. Orient- 
Anleihe 65. 40. 4% Spanier 74. 30. Unific. Egypter 86, 10. Conv. 
Türken 15, 20. 4% Portug. Staatsanleihe 65, 70. 50% Portugicsis e 
Convertirungs-Anleihe 100, 90. 5% serb. Rente 83, 90. Serd. Tabaks- 
rente 84. 30. 5% amort. Rumänen 95, 40. 6% conv. Mexikan, 
Anleihe 92. 20. Böhmische Westbahn 2701/4. Cenıral-Paeifie 111. 50, 
Frarzosen 212. Galizier 172¾. Gotthardbahn 137, 90. Hessische 
Ludwigsbahn 108, 90. Lombarden 82%/,. Lübeck-Büchener 171. 20 
Noräwestbahn 148, 40. Untereibische Prioritäts-Actien 100, 50. Credit- 
Actien 261¾. Darmstädter Bank 174, 10. Mitteld. Creditbank 110. 70. 
Reichsbank 133. 50. Disconto-Commandit 236. —. Dresdener Bank 
154, 90. Anglo-Continent (vorm. Ohlendorffsche Guano-Werke) 121, 50, 
4% griechische Monopol-Anleihe 77, 60. 4½% Portugiesen 97, 55. 
Siemens Glasindustrie 161, — Ludwig Wesel Actien-Gesellschaft für 


Abgeschwächt. . 

Amsterdam. 4. Februar, Nachmittag. 
Oesterr. Papierrente Mai-November verzl. 689%, do. Februar - August 
verzl. 685/4. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 69,5. do. April- 
October verzl. 688. Oesterr. Goldrente 92, 40% ungar, Goldrente 
—. 5% Russen von 1877 101½ Russ. grosse Eisenbahnen 1193/4. 
do. I. Orient-Anleihe 621/,, do. II. Orient-Anleihe 62/8. Conv. Türken 
1513. 5¼½% holländ. Anleihe 10244. 50% garant. Transvaal-Eisen- 
bahn -Obligationen —. _Warschan-Wiener Eisenbahnactien 112, —. 
Marknoten 59. 20. Russische Zolleoupons 192. Hamburger Wechsel 
58. 75. Wiener Wechsel 98. —. Londoner Wechsel kurz —. —. 

Petersburg, 4. Februar, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 93, 50, 
russ. II. Orientanleihe 98%, do. III. Orientanleihe 97%, do. Anleihe 
von 1884 147, do. Bank für auswärtigen Handel 2201/4, Petersburger Dis- 
eonto-Bank 602, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 459, Russische 4½% Bodenereditpfandbriefe 1391/4, Grosse russ, 
Eisenbahn 232, Kurs-Kiew-Actien 347 ½. 

Newyork, 4. Februar. Abends 6 Uhr. [Schluss- Course.] 
Wechsel auf Berlin 95¼½% Wechsel aut London 4,86. Cable transfers 
%. 89. Wechsel auf Paris 5, 20. 4% fund. Anleihe 1877 1271). 
Erie-Bahn 29¼. Newyork-Centralb. 110/. Chicago-North-Western-Bahn 
1077/4." Central-Pacifie--Bahn — Baumwolle in Newyork 10. Baum- 
wolle in New-Orleans 95/, Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, —. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 6, 90. Rohes 
Petroleum 6, 55. Pipe line Certificats 86½. Mehl 3, 25. Rother 
Winterweizen loco 96. Weizen per Februar 943, per März 95/8. 
per Mai 98%. Mais (old mixed) 5½ Zucker (Fair refining musco- 
vados) 4½6. Kaffee Rio 17!/,. Schmalz (Marke Wilcox) —, , do. 
Fairbanks 8, 05, do. Rothe & Brothers 8. 05. Kupfer 16, 50. Getreide- 
fracht 4½ 

Liverpool. 4 Februar. [Raum wolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 10000 B. Fest. Tagesimport 3000 B. 

Liverpool, 4. Februar, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Ameri- 
kaner steigend, Surats ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: März- 
April 5% d. Käuferpreis. 

Wien. 4. Februar. [Getreiiemarkt.] Weizen per Frühjahr 
7, 56 Gd., 7, 61 Br., per Mai-Juni 7, 70 Gd., 7,75 Br. Roggen per Früh- 
jahr 6, 05 Gd., 6, 10 Br., per Mai-Juni 6, 15 Gd., 6. 20 Br. Mais => 
Mai-Juni 5, 30 Gd., 5, 35 Br.. per Juni-Juli 5, 35 Gd., 5, 40 Br. 
Hafer per Frühjahr 5. 69 Gd., 5, 74 Br., ver Mai-Juni 5, 80 Gd.. 5. 85 Br. 
Pest. 4. Februar, Vorm. 11 Uhr. [Productenm arkt.) Weizen loco 


[Schluss - Course.) 


Porzellan- und Steingutfabrikation —. —. Abgeschwächt. 
Privatdiscont 1¾%. 
Nach Schluss der 


Börse: Creditactien 260%,. Franzosen 211¼. 


— ———— 


Courszeitel der Berliner Börs 
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vom 4. Februar 1889. 


fester, per Frühjahr 7. 2 Gd., 7,28 Br, per Herbst 7 


46 Gå., 7, 48 Br, 
Hafer per Frühjahr 3, 23 Gd, 5, % Br. Mais per Mai-Juni 5, 04 Gd., 
5, 06 Br. — Wetter: Schnee. 

Paris. 4. Februar. Abends 6 Uhr. 
fest, per Februar 25, 30, per März 26, 
Mai-August 26, 40. Mehl 
57, 80, per März-Juni 58, 60, per Mai-August 58, 75. Riüb6l behauptet, 


[Getreidemarkt.] Weizen 
10. ver März-Juni 26, 40, ver 
steigend, per Februar 57, %5, per März 


per Februar 74, 50, per März 74, 50, per Mai-August 69, 50, per Sepibr.- 
Decbr. 72. 00. Spiritus behauptet, per Februar 39, 50, per Mürz 40, 00, 
per März-April 40, 25, per Mai-August 41, 50. 
London. 4. Februar. An der Küste 6 Weizeniadungen angeboten. 
— Wetter: Schneefall. 
London, 4. Februar, Vorm. Die Getreidezufuhren betrugen in der 
Woche vom 26, Januar bis 1. Febr.: Englischer Weizen 2950. fremder 
38351, englische Gerste 3874, fremde 15512, englische Malzgersie 18419, 
fremde —, englischer Hafer 758, fremder 66390 Orte. Englisches 
Mehl 18669, fremdes 33077 Sack und 200 Fass, 
London, 4. Febr. Chili-Kupfer 7814, pr. 3 Monat nominell. 
Glasgow, 4. Februar. Die Verschiffungen betrugen in der vorigen 
Woche 7600 gegen 7300 Tons in derselben Woche des vorigen Jahres, 
Amsterdam, 4. Februar, Nachm. Bancazinn 59, 
Antwerpen, 4 Februar. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht) 
Weizen ruhig. Roggen behauptet. Hafer unverändert. Gerste ruhig. 
Antwerpen, 4. Februar, Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss. loco 17 bez. u. Br., 
per Februar 16% bez., 16%, Br., per März 16¼ bez., 16%, Br., per 
Septbr.-Decbr. 16¼ Br. Fest. 
Hamburg, 4. Febr., Nachm. Petroleum still, Standard white 
loco 6, 75 Br., 6, 65 Gd., pr. März 6. 65 Br. — Wetter: Frost, Schnee, 
Bremen, 4. Februar. Petroleum (Schlussbericht) ruhig, aber fest, 
Standard white loco 6, 60 Br. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Nachm. 2 Uhr Abends 9 m 7 Uhr, 


Februar 4., 5. 


Lufiwärme (G, — 009 — 29 — 703 
Luftdruck bei 0° (mm) 738.4 742.4 147.7 
Dunstdruck (mm) 4.0 3.4 2.2 
Dunstsättigung (pCt.) 89 87 87 
Wind (0-6) NW. 1. NO. 2 N. 1. 
NE bedeckt. bedeckt. bewölkt. 
Höhe der ‚Niederschläge seit gestern früh ſmm! --- ee * — 


Gestern Nachmittag Schneeflocken. 
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2 Dartguß Wellen Noſtſtäbe 2 


nunmehr feit 3 Jahren ſich auf das Vorzüglichſte bewährt haben, empfehlen 
wir bieſaben allen Beſitzern von Feuerun ee ; 
Größte Haltbarkeit. — Große Erſparniß an Fenerung. 
Hunderte von Zeugniſſen von Behörden, Zuckerfabriten und ſonſtigen 
Induſtrien. Proſpecte gratis. 


Stanislaus Lentner & Co., Breslau, 


Eiſengießerei, Maſchinenbanauſtalt und Dampfkeſſelfabrik. 
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